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VERHALTENSKODEX FÜR MITARBEITER/INNEN DES 1. FC KAISERSLAUTERN 
 
Die Geschichte des deutschen Fußballs ist untrennbar mit der des 1. FC Kaiserslautern verbunden. Seit dem Jahr 1900 wird beim 

FCK Fußball gespielt. Seit mehr als einhundert Jahren treten die Roten Teufel auf Deutschlands höchstem Fußballberg, dem 

Betzenberg, an. Die „Walter-Elf“ rund um die Gebrüder Walter und allen voran um den Ehrenspielführer der deutschen 

Nationalmannschaft, Fritz Walter, prägte durch ihre einzigartigen Erfolge nicht nur den Fußball des FCK oder der Weltmeisterelf 

des Jahres 1954, sie stand auch für elementare Werte wie Demut, Ehrlichkeit, Nächstenliebe, Respekt und soziale 

Verantwortung. Nicht zuletzt begründete die Walter-Elf aber auch die Tradition der erfolgreichen und zukunftsorientierten 

Nachwuchsarbeit des 1. FC Kaiserslautern. Denn: die fünf Weltmeister Fritz Walter, Ottmar Walter, Horst Eckel, Werner Liebrich 

und Werner Kohlmeyer wurden beim FCK ausgebildet.  

 

Diese Historie, verbunden mit zahlreichen sportlichen Erfolgen, alten und neuen Idolen und einer Sportstätte, die für 

Leidenschaft, Emotion und Heimatverbundenheit gleichermaßen steht, verpflichten den FCK zu den allerhöchsten Ansprüchen 

an seine Arbeit und deren Leitbilder. Der FCK bekennt sich zu den durch die „Walter-Elf“ vorgelebten Werten, der durch seine 

exponierte Stellung begründeten Rolle in der Gesellschaft und der daraus resultierenden Verantwortung. Alle 

Vereinsentscheidungen werden an den genannten Werten gemessen.  

 

Der 1. FC Kaiserslautern und alle seine Repräsentanten stehen für folgende Werte ein: 

 
 Für Aufrichtigkeit 
 

➢ Wir halten uns an gesetzliche Vorschriften und achten stets auf Integrität und Anstand. Vertrauen, Aufrichtigkeit, 

Glaubwürdigkeit, Seriosität und Zuverlässigkeit sind die Grundlage eines jeden Handelns. 

➢ Ehrlichkeit ist die Basis für vertrauensvolle Zusammenarbeit. Mitarbeiter, Spieler und Trainer verhalten sich ehrlich 

gegenüber Kollegen, Kunden und Geschäftspartnern. Gleichzeitig gilt es aber auch, Vertraulichkeit zu wahren und 

keine internen Informationen eigenmächtig weiterzugeben oder zu veröffentlichen. 

➢ Um jeglicher Form von Betrug oder Bestechlichkeit entgegenzuwirken, vermeiden wir allen Formen von 

Vorteilsnahmen und lassen auch den Anschein davon nicht aufkommen. Der FCK positioniert sich eindeutig gegen 

sämtliche Formen von Korruption oder illegaler Vorteilsgewährung und lehnt Geschäftsbeziehungen mit korrupten 

Personen oder Unternehmen kategorisch ab. 

➢ Um die Integrität des sportlichen Wettbewerbs nicht zu gefährden, ist für jeden, der einen Einfluss auf den 

Spielbetrieb hat oder der über Informationen bezüglich des sportlichen Bereichs verfügt, das Abschließen von 

Wetten, die den FCK betreffen, untersagt. 

 Für Identifikation und regionale Verwurzelung 
 

➢ Der 1. FC Kaiserslautern versteht seine Rolle als identifkationsstiftender Bestandteil der Stadt und der Region. 

Dementsprechend ist jeder, der sich als Teil der FCK-Familie sieht, bei uns willkommen. 

➢ Der FCK ist das Herz der Pfalz. Wir sind uns bewusst, dass unsere Tradition die Grundlage für das Selbstverständnis 

des FCK und folglich auch für unser Handeln bildet. Rot und Weiß sind unsere Farben, das Fritz-Walter-Stadion 

unsere Heimat. Der FCK steht nicht nur für Kaiserslautern, sondern ist ein Verein der gesamten Region, der ein 

fester Bestandteil des Lebens vieler Menschen ist. All diesen Mitgliedern der FCK-Familie sind wir verpflichtet. 

➢ Seit Jahrzenten steht der FCK für die Tugenden und Werte, die auf die Walter-Elf zurückgehen und die seit jeher am 

Betzenberg gelebt werden. Diese Werte gilt es mit Demut und Bodenständigkeit zu bewahren und in die Zukunft zu 

transportieren. 

 Für soziale Verantwortung 
 

➢ Die Fans standen und stehen in guten und schlechten Zeiten hinter dem FCK. Seit jeher möchte der FCK den 

Menschen daher auch etwas zurückgeben. Begründet in der Tradition der Walter-Elf und des jahrzehntelangen 
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Wirkens des FCK-Ehrenpräsidenten Norbert Thines steht der FCK für weit mehr als den Fußball auf dem grünen 

Rasen. Genauso wichtig ist uns der Einsatz für soziale Zwecke und das Gemeinwohl. 

Für Nachhaltigkeit 
 

➢ Wir gehen sorgsam und verantwortungsbewusst mit Ressourcen um. Nachhaltigkeit geht für uns aber weit über 

den Umgang mit Umwelt und Ressourcen hinaus und beinhaltet genauso den Umgang mit unseren internen und 

externen Anspruchsgruppen. Die Ziele und Maßnahmen hat der FCK in seiner Nachhaltigkeitsstrategie formuliert. 

 Für Ausbildung und Entwicklung 
 

➢ Eine zukunftsorientierte Entwicklung des FCK basiert traditionell auch auf der langfristigen Förderung von Talenten 

und des eigenen Nachwuchses. Dies gilt nicht nur für den sportlichen Bereich, sondern als Ausbildungsstätte 

genauso für alle anderen Aufgabengebiete des täglichen Arbeitens. Wir sind stolz auf die Nachwuchsförderung 

beim FCK. 

➢ Der FCK verschreibt sich dem Kinderschutz. Jeder, der im Rahmen seiner Tätigkeit mit Kindern und Jugendlichen zu 

tun hat, hält das umfangreiche Kinderschutzkonzept, das gemeinsam mit den sportlichen Abteilungen, dem 

Vereinsvorstand und unseren Mitarbeitern zum Schutz von Kindern und Jugendlichen erarbeitet wurde, ein. 

 Für gegenseitigen Respekt und Toleranz 
 

➢ Sportliche Fairness, Toleranz und ein respektvoller Umgang auf Augenhöhe sind für uns selbstverständlich. Wir 

akzeptieren und respektieren die Menschen, denen wir begegnen, und erwarten einen fairen Umgang miteinander 

– sowohl auf als auch abseits des Spielfeldes. 

 Gegen Rassismus und Diskriminierung 
 

➢ Wir diskriminieren niemanden und dulden auch keine Diskriminierung aufgrund von ethnischer oder nationaler 

Zugehörigkeit, Geschlecht, Religion, Weltanschauung, Alter, Behinderung, sexueller Orientierung, Hautfarbe, 

politischer Einstellung, sozialer Herkunft oder sonstiger gesetzlich geschützter Merkmale. Wir leben Vielfalt und 

Gleichberechtigung und setzen uns aktiv für Inklusion ein. Wir bieten ein Umfeld, in dem sich jeder ohne 

Einschränkungen bestmöglich entfalten kann. 

 Gegen jegliche Form von Gewalt 
 

➢ Wir lehnen jede Form der Gewalt ab – egal, ob physischer oder psychischer Natur. 

Geltungsbereich 

 

Im Zusammenspiel zwischen Verein, Fans, Trainern, Spielern und Mitarbeitern gelten die in diesem Kodex beschriebenen Werte 

und Normen, die die Tradition des FCK ausmachen und den Verein nachhaltig geprägt haben. Alle Trainer, Spieler und 

Mitarbeiter erkennen diese Werte und Normen uneingeschränkt an und richten ihr Handeln im Alltag nach diesen aus. 

 

Hinweisgebersystem 

 

Als Bestandteil seines Compliance Management Systems hat der FCK eine externe und unabhängige anwaltliche Ombudsperson 

zur Entgegenahme und Bearbeitung von Hinweisen bestellt. Der Rechtsanwalt u. Fachanwalt für Sportrecht, Prof. Dr. Cherkeh, 

steht allen Mitarbeitenden und Funktionsträgern (auch ehemalige), Kooperations- und Geschäftspartnern sowie sonstigen 

Dritten als persönliche Ansprechperson zur Verfügung, um von diesen Informationen und Hinweise zu etwaigen Gesetzes- oder 

Regelverstößen (einschl. z.B. Verstöße gegen Arbeitsschutz- und Datenschutzbestimmungen, Verhaltenskodizes, Mobbing, 

Rassismus, Diskriminierung, sexualisierte Gewalt), die im Zusammenhang mit den Tätigkeiten und Dienstleistungen des 1. FC 

Kaiserslautern e.V. sowie der 1. FC Kaiserslautern GmbH & Co. KGaA stehen, vertraulich entgegenzunehmen. 


